
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen! 
 

Gottesdienst  

21. April 2024 – 15.00 Uhr mit Osterfeier 
in der Erlöserkirche und im Gemeindehaus der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Detmold-Ost, Marktplatz 6, Detmold (am dritten Sonntag im Monat)  

 

Gebärdenstammtisch für Gehörlose und Hörende  

26. März + 9. April 2024, ab 17.00 Uhr – im Café Cup,  

Exterstraße 8 - 10, Detmold (am zweiten  und vierten Dienstag im Monat)      

 

Adressen  
 

Pfarrer Uwe Sundermann  

Pfarrstraße 4, 33813 Oerlinghausen, Tel.: 05202 / 9983049 und 0177 / 484 

5604, Fax: 05202 / 9983768, E-Mail: uwe.sundermann@t-online.de  

 

Gemeindesprecherin Inge Scharfenberg  

Riesenbergstraße 12, 32816 Schieder-Schwalenberg, Fax: 05233 / 93005  

 

Gemeindesprecherin Inge Mohrenstecher  

Am Fischerteich 23, 32758 Detmold, Fax: 05232 / 698226, E-Mail: 

i.mohrenstecher@t-online.de  

 

Referat für Diakonie und Ökumene der Landeskirche – Sozialarbeiter 

Bernd Joachim Leopoldstraße 27, 32756 Detmold, Tel.: 05231 / 976643, 

Fax: 05231 / 9768115, E-Mail: bernd.joachim@lippische-landeskirche.de  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche von Westfalen – siehe 

im Internet unter: https://www.gebaerdenkreuz.de/  

 

Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Gehörlosenseelsorge – 

siehe im Internet unter: https://dafeg.de/  

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jesus sagt: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 
von ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit ganzem 

Gefühl.« Das ist das wichtigste und größte Gebot.  
Das andere aber ist dem gleich: »Du sollst deinen Nächsten 

lieben wie dich selbst.« 

(Matthäus 22, 37-39 – Bibelfliese aus Rotterdam, um 1760)  
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Jesus – sagen: „Du – den HERRN, deinen Gott – lieben sollen – mit Herz 

ganz – mit Seele ganz – mit Gefühl ganz.  

Das – Gebot – wichtig – und groß – stimmen.  

Aber – anderes Gebot – gleich wichtig – und gleich groß:  

Du – deine Mitmenschen – wie dich selbst – lieben sollen!  

Diese beiden Gebote – Fundament für Gesetz – und Fundament für 

heilige Schriften.“                                                          (Matthäus 22, 37-40)  

 

Liebe Schwestern und Brüder!  
 

I.  

1. Jüdischer Glaube – dort – jedes Kind – zehn Gebote – kennen.  

Jüdischer Glaube – dort – Kinder – zehn Gebote – lernen. Das – klar.  

Und jüdischer Glaube – dort – jedes Kind – wissen: Erstes Gebot – was?  

Jedes Kind – erstes Gebot – kennen. Das – klar.  

 

Erstes Gebot dort – Gott – sagen: „Ich – HERR – dein Gott.  

Ich – dich – aus Land Name Ägypten – führen.  

Ich – dich – aus Sklaverei – retten. Du – mich allein – ehren sollen.  

Du – keine anderen Götter – haben sollen. Nein.“  

Das – 2. Buch Mose – dort – geschrieben. Jedes Kind – das – wissen.  

 

2. Jüdischer Glaube – dort – jedes Kind – Glaubensbekenntnis – kennen.  

Jüdischer Glaube – dort – Kinder bei Eltern – Glaubensbekenntnis – lernen.  

Das – klar.  

Und jedes Kind – wissen: Glaubensbekenntnis – dort Inhalt – was?  

Jedes Kind – Glaubensbekenntnis – sprechen können. Das – klar.  

 

Glaubensbekenntnis – sagen:  

„Volk Israel – sieh!: Der HERR – unser Gott. Der HERR allein.  

Du – den HERRN – deinen Gott – lieben sollen – mit Herz ganz – mit 

Seele ganz – und mit Kraft ganz!“  

Das – 5. Buch Mose – dort – geschrieben. Jedes Kind – das – wissen.  

 

II. 

Land Name Niederlande – früher – altes Handwerk – Fliesen machen und 

bemalen.  

Viele Fliesen – Bibel dort eine Geschichte – zeigen-uns.  

Ich – Fliese dort Bild – mitbringen. Dieses Bild – ungefähr 260 Jahre alt.  

Bild – Schriftgelehrter, Jesus – diese Begegnung – zeigen-uns:  

 

1. Person rechts – Schriftgelehrter.  

Dieser Schriftgelehrte – aus Tempel – oder – aus Haus groß – kommen.  

Schriftgelehrter dahinter – dort – Gebäude – mit Torbogen groß.  

Torbogen – zeigen-uns: Schriftgelehrter – Geld, Macht – haben.  

Sein Wort – wichtig.  

 

Wir – Schriftgelehrter seine Kleidung – betrachten:  

Seine Kopfbedeckung – Zeichen für – er – Ehre, Macht – haben.  

Mit Kleidung lang, Stoff teuer – er – arbeiten nicht.  

Er – gerade Sitzung wichtig – haben fertig – oder – er – gerade Gottesdienst 

feiern – fertig.  

Schriftgelehrter – Hand rechts – Herz dort legen.  

Er – seinen Glauben, seine Frömmigkeit – zeigen möchten.  

Aber er – Hand links – nehmen weg. Er – Hand links – verstecken.  

Grund: Seine Gedanken – böse. Und – seine Frage – schlecht.  

 

2. Person links – Jesus. Jesus – Himmel darunter – dort stehen.  

Jesus – Tempel, Haus groß – besitzen nicht.  

Und Jesus – Tempel, Haus groß – brauchen-nicht.  

 

Jesus seine Kleidung – einfach.  

Jesus – nur – Gewand lang – und Sandalen – tragen. Mehr nicht.  

Jesus – Macht, Geld, Ehre – brauchen-nicht.  

Jesus – kommen – nicht mit Menschen ihre Macht.  

Jesus – brauchen – nicht Menschen ihre Ehre – nicht Menschen ihr Geld.  

Jesus – Gott seine Macht – haben.  

Jesus – mit Gott sein Wort – kommen.  

 

3. Bild dort – Schriftgelehrter – sein Mund – geschlossen.  

Er – mit Jesus fragen – fertig. Er – sehen wollen: Jesus – antworten – was?  

Jesus – sein Mund – offen.  

Jesus – sein Mund, Gesicht – dort Bewegung – da.  

Und gleiche Zeit – Jesus – mit seinen Händen – erklären.  



Dieser Moment – Jesus – antworten.  

 

III.  

Zuerst – Jesus – nichts Besonderes – antworten.  

Jedes Kind – Zehn Gebote – kennen.  

Und jedes Kind – Glaubensbekenntnis – kennen.  

Jedes Kind – wissen: „Du – den HERRN, deinen Gott – lieben sollen – 

mit Herz ganz – mit Seele ganz – mit Gefühl ganz.  

Das – Gebot – wichtig – und groß – stimmen.“  

Normal – diese Gedanken – genug. Normal – Antwort bis da – genug.  

Schriftgelehrter – mehr Antwort – haben wollen-nicht.  

Und Jesus – mehr Antwort geben – brauchen-nicht.  

 

Trotzdem – Jesus – sprechen weiter.  

Jesus – seinen Gedanken – führen weiter – mit Wort „aber“:  

„Aber – anderes Gebot – gleich wichtig – und gleich groß.“  

 

Mit Wort „aber“ – Jesus – zeigen: Er – nicht wie Schriftgelehrter – denken.  

Er – anders – denken. Jesus – eigene Meinung – haben.  

Er – antworten weiter:  

„Aber – anderes Gebot – gleich wichtig – und gleich groß:  

Du – deine Mitmenschen – wie dich selbst – lieben sollen!“  

 

Jesus – mit dieser Antwort – zeigen:  

Schriftgelehrter – seine Meinung – falsch.  

Für Schriftgelehrter – Gott lieben – dieses Gebot – wichtig und groß.  

Aber Jesus – zeigen: Nicht ein Gebot – wichtig und groß.  

Zwei Gebote – wichtig: Gott lieben – und – Mitmenschen lieben.  

Beide Gebote – gleich wichtig – und – gleich groß.  

Jesus – zeigen-uns: Wir – Gott – lieben sollen – ja. Dieses Gebot – wichtig.  

Aber genauso – wir – Mitmenschen – lieben sollen.  

Dieses zweite Gebot – genauso wichtig.  

Jesus – zeigen: Gott lieben – einander lieben – diese beiden Gebote – 

„gleich wichtig – und gleich groß“.  

 

IV.  

Das – bedeuten – was?  

Manche Menschen – denken: Wir einander lieben – dieses Gebot – wichtig 

– aber – wir – Gott lieben – dieses Gebot – wichtig.  

Genauso – diese Menschen – leben:  

Diese Menschen – zuerst – Glauben denken – und – Bibel lesen.  

Diese Menschen – zuerst – Kirche besuchen – und – Gottesdienst feiern.  

Danach – diese Menschen – für Mitmenschen – sorgen.  

Danach – diese Menschen – Mitmenschen helfen – Freude, Leid teilen.  

 

Aber diese Reihenfolge – falsch.  

Zuerst Gott glauben – dann Mitmenschen helfen – das – falsch.  

Gott lieben – Menschen lieben – beides – gleich wichtig!  

 

Sonntag – Tag, Zeit – für Gottesdienst.  

Sonntag dort – wir – Glauben leben – Gottesdienst feiern – Gott denken.  

Das – wichtig.  

Grund: Gott sein Wort – Kraft, Trost, Hoffnung – geben-uns. Das – klar.  

Aber – Sonntag – vielleicht Mitmenschen – unsere Unterstützung, Hilfe – 

brauchen:  

Beispiel – Freund – Urlaub fahren.  

Vielleicht – wir – Freund – helfen – können.  

Wir – Wohnung dort – schauen – Blumen gießen – Briefkasten dort Briefe, 

Zeitung – herausnehmen. Diese Hilfe – wichtig.  

Beispiel – Gehörlosengemeinde dort Person – Kontakt – brauchen.  

Vielleicht – wir – Mitmenschen – begleiten können.  

Wir – Freude, Leid – teilen können. Diese Hilfe – wichtig.  

 

Beispiel – Familie – dort einer Fragen, Sorgen haben – traurig.  

Vielleicht – wir – diese Fragen, Sorgen – schauen können.  

Wir – zusammen – Antworten – suchen können.  

Gott lieben – Menschen lieben – beides – gleich wichtig!  

Wir – entscheiden – manchmal so – und entscheiden – manchmal so.  

Jesus – sagen-uns: Das – in Ordnung. Beide Gebote – gleich – wichtig.  

 

 

Einen guten Blick für die beiden wichtigsten Gebote wünscht Euch  

Euer Uwe Sundermann 

 



Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

 

wir freuen uns, dass wir auch im Jahr 2025 wieder 

Gebärdensprachkurse als Bildungsurlaub anbieten können! 

Und zwar zu folgenden Terminen: 

• DGS 3: 24. – 28.02.2025 

• DGS 2: 24. – 28.03.2025 

• DGS 1: 22. – 26.09.2025 

 

Außerdem in 2024: 

• DGS 1: 23. – 27.09.2024 

             (Dozent: Khalid Freidenberger) 

Anmeldung zu diesen Kursen unter  

bildung@lippische-landeskirche.de. 

 

Weiterhin 

• DGS 1: 12.09. – 28.11., dienstags, 18.00 – 19.30 Uhr 

• DGS 2: 12.09. – 28.11., dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr 

(Dozent: Ralf Striegl) 

Anmeldung unter www.vhs-detmold-lemgo.de. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Aktionstag für Menschen mit 

Behinderungen! 

Wann: Samstag, 27. April 2024, 11.00 – 15.00 Uhr 

Wo: Detmold, Kaiser-Wilhelm-Platz 

Was: 11.30 Uhr Einführung in die Gebärdensprache,  

         13.30 Uhr Gebärdenstammtisch, Gebärdensprache 

 Außerdem: Hermi-Lauf, Trommelgruppe, Tanzaufführungen,…
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